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Verteilgebiet und Leserschaft

Der «Lenzburger Bezirks-Anzeiger / Der Seetaler / Der Linden-
berg» ist die führende regionale Wochenzeitung für Lenzburg 
und das Seetal. Seit über 120 Jahren beliebt und verankert bei 
der Bevölkerung, stellt der «Lenzburger Bezirks-Anzeiger / Der 
Seetaler / Der Lindenberg» die Region ins Zentrum der Bericht-
erstattung. Die eigene Redaktion sowie ein breites Netz von 
freien Mitarbeitern sorgen dafür, dass aus allen Gemeinden 
wöchentlich über das Gewerbe, die Dorfpolitik und das Ver-
einsleben aktuell und lesernah berichtet wird. Für alle Ge-
meinden des Bezirks ist unsere Wochenzeitung das amtliche 
Publikationsorgan. Der «Lenzburger Bezirks-Anzeiger / Der 
Seetaler / Der Lindenberg» wird jeden Donnerstag durch die 
Post zuverlässig in alle Haushaltungen (auch in diejenigen mit 
Stopp-Reklame-Klebern) geliefert. Woche für Woche werden 
über 39 000 Exemplare verteilt.

Die Region Lenzburg/Seetal
Keine Region im Kanton Aargau bietet so viel Lebensquali-
tät! Attraktive Arbeitgeber und eine intakte Umwelt sind der 
Nährboden für eine rundum positive Entwicklung dieser Regi-
on. Die einkommensstarke und konsumfreudige Bevölkerung 
der Region sichert dem lokalen Handel und Gewerbe konstan-
tes Wachstum und somit intakte Zukunftschancen. Die über 
65 000 Menschen im Verbreitungsgebiet bilden ein attraktives 
Potenzial für unsere Inserenten!

Kurz und bündig
39 676 Exemplare, WEMF beglaubigt
Erscheinungsweise immer donnerstags  
(rechtzeitig vor dem Wochenend-Einkauf)
Verteilung in alle Haushaltungen  
(auch mit Stopp-Reklame-Klebern) durch die Post
Seit über 120 Jahren beliebt und verankert  
in der ganzen Region
Eigene Redaktion mit einem breiten Netz von Korrespondenten
Kompetente und persönliche Verkaufsberatung vor Ort
Print-Medium Nr. 1 in der Region

100% Haushaltsabdeckung
Ihre starken Partner in einem attraktiven Markt. Tradition ist 
nur möglich bei einer starken, lokalen Verankerung und einer 
hohen Akzeptanz der Zeitungstitel im Verbreitungsgebiet.  
120 Jahre «Lenzburger-Bezirks-Anzeiger / Der Seetaler / Der Lin-
denberg» sind Zahlen, welche dies eindrücklich unterstreichen.

«Stopp-Reklame-Kleber» im Verteilungsgebiet
Wir garantieren Ihnen die 100% Haushaltsabdeckung im Ver-
teilgebiet. Kein Hindernis durch «Stopp-Kleber».

Tradition im Verteilgebiet
123 Jahre Lenzburger Bezirks-Anzeiger
158 Jahre Der Seetaler / Der Lindenberg

LENZBURGERWOCHE

Amtliches Publikationsorgan für den Bezirk Lenzburg und angrenzende Gemeinden. PP 5600 Lenzburg · Nummer 41 · Post CH AG

DONNERSTAG, 14. OKTOBER 2021

SALZKORN
Bussen
Sie wissen es sicher
aus eigener Erfah-
rung. Bussen sind
lästig, und sie sind
sozusagen ein «auf
die Finger klopfen»
von der Obrigkeit.
Wir haben schon die
eine oder andere
Busse bekommen.
Der Bussbescheid für zu langes oder
falsches Parken braucht keine Unter-
schrift, der Zettel klebt einfach unter
dem Scheibenwischer. Blöd nur, dass
das Scheibenwischerblatt recht tief
unten sitzt, und ich diesen Zettel erst
etwas später entdecke. Dann ist es mit
dem Bonus für schnelles Bezahlen be-
reits vorbei.

Alle anderen Bussbescheide ver-
langen nach einer Unterschrift. Meist
ist es unsere Postbotin Serena, welche
mit ihrem flammend roten Haarschopf
und einem traurigen Blick die schlech-
te Botschaft überbringt. Sie entschuldigt
sich vielmals, dass sie uns eine Busse
überbringen muss, und wir meinen trös-
tend, dass es überhaupt nichts macht
und sie sich nicht grämen soll.

Wobei, das Couvert ist noch fest
verschlossen, und trotzdem weiss sie
es. Es wird wohl Berufserfahrung ihrer-
seits sein, wenn als Absender die Poli-
zia stradale steht. Nix mit Privatsphä-
re. Und Serena tut es immer noch so
leid, dass sie uns die schlechte Nachricht
mitteilen muss, bevor sie den Kugel-
schreiber zückt, und mir drei Unter-
schriften abverlangt.

Wir zahlen natürlich zügig, denn so
profitieren wir von einem günstigen
Tarif. Je länger man die Zahlung hinaus-
zögert, umso teurer wird es. Völlig ver-
wirrt war jedoch mein Roberto, als eine
Busse von 50 Euro für falsch entsorgten
Abfall in unser Haus flatterte – zwei
Unterschriften. Er hatte lediglich ein
Kistchen neben den Container gestellt,
weil dieser übervoll war. In Anbetracht
der überquellenden Container an den
Montagen während der Saison wird der
Herr hinter der Überwachungskamera
so einiges zu tun haben mit Autonum-
mern zuteilen und Bussen verschicken.
Wir sind lernfähig, und gehen erst ab
Dienstag wieder zur Entsorgungsstelle.
Dann ist alles geleert, und wir machen
nichts falsch. Beatrice Strässle,

Montabone, Provinz Asti

Beatrice Strässle

Show-Actmit Ehemaligen
Möriken-Wildegg Corona
macht noch so einigem einen
Strich durch die Rechnung.
Auch der runde Geburtstag des
Majorettenkorps kann nicht
gefeiert werdenwie geplant.

■ CAROLIN FREI

Zu unserem 50-Jahr-Jubiläum hät-
tenwir gerne einenGrossanlassmit
diversen Majoretten-Vereinen

durchgeführt», sagt Jeanine Studer. Sie
ist eine der beiden Haupt-Leiterinnen
des Majoretten-Korps, das der Musik-
gesellschaft angegliedert ist und aus gut
20Aktiv- und Junior-Majoretten besteht.
«Wir hatten coronabedingt zuwenig Zeit,
dies seriös aufzugleisen», sagt sie. Doch
aufgeschoben sei nicht aufgehoben.
Umso mehr freuen sich nun alle Majo-
retten auf den 24. September 2022,wenn
die grosse Jubiläumsshowüber die Büh-
ne gehen wird.

Geplant ist, Majoretten der ersten
Stunde mit ins Boot zu holen und zu ei-
nem Show-Act zu animieren. «Wir sind

dran», sagt Studer schmunzelnd. Zum
Zug kommen werden Darbietungen zu
Marschmusik, Pop, Hip-Hop oder Funk.
Mal in Uniform, mal unkonventionell.

Trainingwar auf TeleM1 zu sehen
Seit fünf Monaten kann wieder intensiv
trainiert werden. Einen ersten Anlass
konnte das Majorettenkorps bereits be-
streiten – am Dorfplatzkonzert der Mu-
sikgesellschaft Ende Juni. «Das war ein
Lichtblick, den wir in diesem Jahr drin-
gend brauchten», sagt Studer, die seit
2002 zum Majorettenteam gehört. Für
die nötige Motivation, dran zu bleiben
– auch ohne Trainingsmöglichkeiten für
die Grossen – sorgte im Herbst 2020 der
Besuch von Anna Steiner von Tele M1.

Sie verfolgte mit ihren Kameramän-
nern ein Training und strahlte den Bei-
trag auf dem Regionalsender aus. «Das
war eindrücklich,machte uns stolz», be-
tont Studer. Nicht minder stolz dürften
vor 50 Jahren die ersten Frauen des Ma-
jorettenkorps gewesen sein, als sie einen
Auftritt an der Olma hatten, der am
Schweizer Fernsehen zu sehen war.

Ein Blick zurück: 1971 hatte Hans
Schärer («Glöggli-Hans») an der General-

versammlungderMusikgesellschaft den
Antrag gestellt, eine Majorettengruppe
zu gründen. Dieser Antrag wurde zwar
etwas mitleidig belächelt, doch gutge-
heissen. Zitat von Schärer: «GuteMarsch-
musik hört man gerne und ein zugkräf-
tiger Zustupf fürs Auge ist nicht von
Nachteil.» Die damalige Leiterin des Da-
menturnvereins, Iris Fischer-Schmid,
erklärte sich bereit, dieMädchen auf Zu-
sehen hin zu betreuen.

Majorettenstäbe selbst gebastelt
Die ersten Majorettenstäbe wurden von
Hans Schärer selbst gebastelt undwaren
weder schön noch praktisch. Der erste
Auftritt der Majoretten war 1971 am Mu-
siktag in Hellikon. Der zweite Auftritt
fand im Herbst des gleichen Jahres am
Aargauertag an der Olma statt – bereits
mit gekauften Stäben, abermit gemiete-
ten Kostümen. Die Musikgesellschaft
und ihre Majoretten wurden vom
Schweizer Fernsehen abgelichtet, denn
damalswar ein solcher Auftritt eineRari-
tät. Keine Rarität mehr, aber so oder so
sehenswert – die künftigen Auftritte der
Majoretten. Vor allem die grosse Jubilä-
umsshow am 24. September 2022.

Schrieben 1971 Geschichte für denAargau:Mitglieder des erstenMöriker Majorettenkorps, bis heute das einzige im Kanton. Foto: zvg
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Sanierung oder Neubau?

MIT UNS

HABEN

SIE DEN

DURCHBLICK.

Müli-Märt 1.OG
Bahnhofstr. 5
5600 Lenzburg
Tel. 062 891 62 72
hoergut-ronchetti.ch

Gratis-Hörtest

• Individuelle Hörgeräteanpassung
• Hörgerätezubehöre
• Gehörschutz

RREEAALLIITT TTRREEUUHHAANNDD AAGG | Lenzburg

www.realit.ch | 062 885 88 51

marika.oberli@realit.ch

LLaaggeerrrrääuummee ddiirreekktt aamm BBaahhnn--

hhooff LLeennzzbbuurrgg zzuu vveerrmmiieetteenn!!

LLaaggeerrrrääuummee iimm 22.. UUGG
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MZ pro Monat, exkl. Nebenkosten:

LLaaggeerrrraauumm 3399 mm
22

CHF 330.-

LLaaggeerrrraauumm 5544 mm
22

CHF 450.-

LLaaggeerrrraauumm 7711 mm
22

CHF 580.-

Trockene, geschlossene Räume.

Geeignet für Archiv- oder Möbellage-

rung. Lift vorhanden, auch Zugang via

Tiefgarage. Kurzfristige Vermietung

möglich.

Besuchen Sie unsere Website

www.arcmala-haus.ch

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mit regionalen
Produkten aus dem Seetal

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8.00 – 18.30 Uhr
Samstag 8.00 – 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mehr als ein Laden

Hallwil

5702 Niederlenz · 062 891 81 38 · www.hp-frey.ch

Ausgebleichte Haarfarbe,
vom Sommer

strapaziertes Haar?
Oder ein verwilderter Bart?

Wir beraten Sie gerne.
Buchen Sie Ihren nächsten Termin.

062 891 90 30, www.kerschbaumer.ch

– Service und Reparaturen
aller Marken

– aktuell: Winterreifen

Garage
Kerschbaumer AG
Werkhofstrasse 8a, 5600 Lenzburg
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Kernen Sonnenstoren GmbH
Stockhardweg 11
5102 Rupperswil

• Sonnenschutz für ungewöhnliche
Fensterformen

• Sonnenstoren-Markisen
• Lamellenstoren und Rollladen
• Reparaturen und Service
• Verkauf, Montage, Stoffersatz
• Klappläden

SEETALER WOCHE
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Eindrücklich und in gutemZustand: André Kreis und Karlfred Nydegger vor den beiden historischen Stollen. Foto: Carolin Frei

Brunnhöhle bleibt erhalten
SchafisheimBei Bauarbeiten
an der Winkelgasse 22 und 24
stiess man auf zwei alte Quell-
stollen. Dank dem Bauherr
Nydegger Immobilien bleiben
sie der Nachwelt erhalten.

■ CAROLIN FREI

Überdiese alten Stollenwurde frü-
her dasQuellwasser zumBauern-
haus unterhalb derWinkelgasse,

das längst abgebrochenwurde, geführt»,
sagt André Kreis, ehemaliger Vizeam-
mann. «Beim Ausbau der Winkelstrasse
wurden diese historischen Quellstollen
im Strassenbereich vernichtet, was be-
dauerlich ist. Umso mehr freut es mich,
dass das andere Teilstück – eine Sand-
steinhöhle mit zwei Stollen – beim Bau
der Terrassenhäuser erhalten blieb», be-
tont Kreis und fügt an: «Im Dorf gibt es
27 Quellen und 43 Brunnen – der älteste
ist von 1884.

Bei den Aushubarbeiten für die bei-
den Neubauten stiess der Baggerführer

imMärz 2017 auf die teilweise verschüt-
tete Sandsteinhöhle. Er informierte den
Bauherrn und die Gemeinde. «Für mich
war ganz klar, dasswirmit dieser Brunn-
höhle etwas machen, sofern möglich»,
sagt Karlfred Nydegger von Nydegger
Immobilien,Wohlen. Denn solcheÜber-
raschungen liebe er.

Zwei gut erhaltene Stollen
Mit Gummistiefeln gings ans Erforschen
des Freigelegten. «Wir konnten gut 15
Meter in die Höhle hinein, knietief im
Wasser, hatten aber keine Ahnung, wie
lang siewirklich ist. Ichwar nervöser als
bei meiner Hochzeit», sagt er lachend.
Ein Geologe wurde zugezogen, der die
Brunnhöhle einer Prüfung unterzog und
die Substanz für stabil befand.

Ein Stollen ist rund 25Meter lang, der
andere – wohl ein Sondierstollen -misst
acht Meter. Allerdings musste er erst
nochmit einem entsprechenden Sauger
vom Ausbruchmaterial befreit werden.
AmEndedesHauptstollens befindet sich
ein Loch von90Millimeter Durchmesser,
das nochmals rund fünf Meter lang ist -
aber im Nichts endet.

Nydegger liess auchmit Kameras die
Leitungszustände und das Innenleben
derHöhle auf Filmbannen. «Auf denAuf-
nahmen ist gut zu sehen, dass so weit
keine Schäden vorhanden sind. Eine
glückliche Fügung war zudem, dass der
Liftschacht auf den Plänen für die Ter-
rassenhäuser so eingezeichnetwar, dass
er auf den Zentimeter genau neben dem
Höhleneingang zu liegen kam. Sonst
wäre die Erhaltung der Brunnhöhle nicht
möglich gewesen», sagt Nydegger.

Beim Entfernen des Ausbruchmate-
rials kamen alteNägel zumVorschein, an
denen wohl Öllampen aufgehängt wur-
den. Sie dürften aus dem frühen 18. Jahr-
hundert stammen. Man geht zudem da-
von aus, dass das Quellwasser damals
von den Hugenotten für ihre Färbereien
genutzt wurde.

Noch immer rinnt wenig Wasser aus
der Quelle, das als Meteorwasser abge-
führt wird. Das Restwasser fliesst in den
ZierbrunnenbeimEingangder Terrassen-
häuser. «Hättenwir in der Planungspha-
se von dieser Brunnhöhle gewusst, hät-
tenwir auch eine Speisungmit Grauwas-
ser eingeplant», sagt Nydegger.

SALZKORN
Ungebetener
Hausgast
Gastfreundschaft
ist auch in unserer
Kultur ein hochge-
haltener Wert. Aber
es gibt Grenzen. Und
diese wurden über-
schritten, als meine
Frau und ich die x-te
Nacht wegen lauten
Kratz-, Schleif- und
Poltergeräuschen aufwachten: «Er ist
wieder da!» Gemeint war unser unge-
betener Hausgast. Ein Steinmarder, der
über oder unter den Ziegeln Dach auf,
Dach ab sauste; einmal in diese Ecke
der Schlafzimmerdecke, dann in die an-
dere. Zuerst versuchten wir es mit den
Tipps aus dem Internet: mit Alufolie
umwickelte Steine, Zustopfen von Schlupf-
löchern, Versperrung von potenziellen
Kletterstellen usw. Ohne Erfolg. Wenig
fruchteten auch die akustischen Ver-
grämungsversuche mit Beethovens
Fünfter oder YouTube-Hundegebell.

In unserer Verzweif lung googelten
wir «Lenzburg – Marder – Hilfe» und
landeten beim Wildhüter des Jagdreviers
Lenzburg Süd. Seither wissen wir aus
erster Hand, dass Jäger nicht nur jagen,
hegen und pflegen, sondern auch kom-
petente Beratende und kundenorien-
tierte Dienstleister sind, wenn sich
Wildtiere – quasi als Neuzuzüger – mit-
ten in der Zivilisation nicht urban-pro-
gressiv, sondern urban-aggressiv ge-
bärden.

Nach einem ersten Augenschein
kehrte der Wildhüter mit einem grossen
Drahtkäfig zurück und platzierte ihn
– aufgrund der Aufnahmen der Über-
wachungskameras – in einer Dachlücke.
Es werde drei oder vier Nächte dauern,
bis etwas passiere, der Marder müsse
sich zuerst ans Käfiggebilde gewöhnen.
Und wirklich: In der vierten Nacht konn-
te er der Versuchung des als Köder aus-
gelegten Hühnereis nicht mehr wider-
stehen, die Falle schnappte zu. Kurz
nach Sonnenaufgang fuhr der Wildhü-
ter vor und verfrachtete das putzige,
aber verständlicherweise übel gelaun-
te Tier in ein Waldstück, wo es freige-
lassen wurde. Seither haben wir wieder
(Nacht-)Ruhe. Nur ab und zu erwachen
wir leicht irritiert – um zu horchen, ob
es ausser dem Rauschen des Aabachs
wirklich nichts zu hören gibt.

Peter Buri, Lenzburg

Peter Buri

BELOWZERO Outlet
Industriestrasse 36
5600 Lenzburg
062 886 30 10

ALLWETTERTAUGLICH

Besuchen

Sie uns im

Laden in

Seon.

Weinhandlung am Küferweg AG
Seetalstrasse 2 · 5703 Seon ·

www.kueferweg.ch

Lindenmattstrasse 15

5616 Meisterschwanden

www.hyundai-swiss.ch

Telefon 056 667 33 24

· Service und Reparaturen

aller Marken

Herbstausstellung
Sa. 9. 10. 2021 10.00 – 17.00 Uhr
So. 10. 10. 2021 10.00 – 16.00 Uhr

einmalige

Spezial-Rabatte
auf sämtliche Möbel und Bettwaren!

-lich willkommen bei Fam. Kindler

Donnerstag

Samstag
bis

Tel. 079 198 09 33
info@wyssimmobilien.ch

ZU VERKAUFEN
31⁄2 bis 51⁄2 Zimmer-
Eigentumswohnungen

Möriken

Jetzt aktuell

Wildkarte
Täglich zwei günstige
Mittagsmenu

Alterszentrum Obere Mühle,Mühleweg10, Lenzburg
Mo-So 09.00-17.00 h 0628853361

Spezialisiert auf
Fenstersanierungen

seit 25 Jahren.

5703 SEON BIRREN 17

062 775 48 48

HeizölHeizöl
Jetzt online bestellen:
oelbrack.ch

Anteil Stoppkleber

     über 60% 
     45 bis 60% 
     bis 45%
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Anzeigenpreise

Seitenformate
Satzspiegel Format

1/1 Seite 290 × 440 mm  =  4400 mm
Panorama 610 × 440 mm  =  9240 mm

Millimeter-Tarif
Art Vorgaben s/w farbig

Annonce 1.03 1.09

Textanschluss 1 mind. 2-spaltig / 70 mm Höhe 
nur gradspaltig 1.27 1.37

Textanschluss 2 mind. 2-spaltig / 70 mm Höhe 
nur gradspaltig 1.65 1.69

Immobilien mind. 2-spaltig / 30 mm Höhe 
nur gradspaltig 1.14 1.26

Stellen 1.18 1.30
Frontseite auf Anfrage

Zuschläge
Satelliten-/Multieck-Inserate 20 % auf den Anzeigenpreis
Rubrikfremde Platzierungen 10 % auf den Anzeigenpreis
Chiffregebühr 50.– pro Auftrag

Wiederholungsrabatte
Schaltungen Rabatt Schaltungen Rabatt
2 3 % 12 12 %
3 5 % 24 15 %
6 10 % 48 20 %

Spaltenformate

Spalten Format

02 54 mm
03 84 mm
04 113 mm
05 143 mm
06 172 mm
07 201 mm
08 231 mm
09 – –
10 290 mm

Fixformate

Format quer hoch s/w farbig

1/1 Seite 290 × 440 mm 4520.– 4760.–
1/2 Seite 290 × 220 mm 143 × 440 mm 2260.– 2380.–
1/4 Seite 290 × 110 mm 143 × 220 mm 1130.– 1190.–
1/8 Seite 290 × 55 mm 84 × 185 mm 565.- 595.-

143 × 110 mm

	 1/1 Seite	 1/2 Seite	 1/2 Seite	 1/4 Seite	 1/8 Seite

Termine
Erscheinung Jeweils am Donnerstag 

Keine Erscheinung: 4. Januar, 1. August und 
26. Dezember 2024

Verteilung Durch die Post
Inserateschluss Annoncen Dienstag, 16.00 Uhr

Textanschluss Freitag Vorwoche, 
12.00 Uhr

Probeabzüge Freitag Vorwoche,
12.00 Uhr

Betrifft Gemeinden und 
Kirchengemeinden:
Amtliche Nach-
richten, Kirchen-
zettel

Mittwoch, 9.00 Uhr

Traueranzeigen Mittwoch, 10.00 Uhr

Frankenrabatte
Franken Rabatt Franken Rabatt
2500.– 2 % 100 000.– 8 %
5000.– 3 % 150 000.– 10 %
10 000.– 4 % 200 000.– 12 %
20 000.– 5 % 400 000.– 15 %
35 000.– 6 % 700 000.– 17 %
50 000.– 7 % 1 000 000.– 20 %

Amtliche Anzeigen und Publireportagen, Marktnotizen sowie Prospektbeilagen 
sind nicht rabattberechtigt
Wiederholungsrabatt nur bei gleichzeitiger Bestellung, ohne Grössenwechsel
Sujetwechsel nur mit Vollvorlagen möglich 
Alle Preise verstehen sich exkl. 8,1% MwSt.
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Sonderseiten und Sonderbeilagen
Sonderseiten 2024
Glückwünsche Lehrabschlüsse 4. / 11. / 18. Juli
Weihnachtspost 28. November
Glückwünsche Jahresende 19. Dezember
Lehrstellenbörse 29. August + 19. September 
Rund um den Hallwilersee 28. März + 4. Juli
Rückblick 19. Dezember

Kollektivseiten 2024 Januar Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. 25 Feb. 25

Bauen/Wohnen/Renovieren 11. 15. 14. 11. 10. 6. 4. 15. 12. 10. 7. 5. 16.   –
Gewerbeverein Lenzburg 11.. 1./ 29. 28.   – 2./ 23. 20. 11. 8. 5. 3./ 31. 28.   – 9. 6.
Gewerbeverein Seon   –   – 14. 18. 10.   –   –   – 12. 10. 14.   –   –   –
Gewerbeverein Seetal
Gewerbeverein Othmarsingen   –   – 7.   –   – 6.   – 15.   – 24.   –   –   –   –

Sonderbeilagen 2024
Eusi Region 16. Mai
Jugendfest 4. Juli

Beide Verlagsbeilagen im «Lenzburger Bezirks-Anzeiger / Der 
Seetaler / Der Lindenberg» werden attraktiv gestaltet und auf 
hochwertigem Papier gedruckt. Die jeweiligen Themen werden 
von unseren Redaktoren ausgiebig behandelt und bildlich do-
kumentiert. Gesamthaft präsentieren sich alle Verlagsbeila-
gen hochwertig, mit entsprechender Langlebigkeit der 
Magazine. Ihre Inseratewerbung profitiert in diesen Verlags-
beilagen vom sehr hohen und nachhaltigen Beachtungsgrad. 
Gerne beraten wir Sie umfassend!

«Eusi Region» am 16. Mai 2024
Die Beilage «Eusi Region» leuchtet die wirtschaftlichen, 
kulturellen und politischen Zusammmenhänge aus, zeigt den 
Lebensraum als attraktiven Arbeitsplatz, aber auch als 
Naherholungsregion für die Agglomeration.

«JUFE Lenzburg» am 4. Juli 2024
Das Lenzburger «Jugendfest-Magazin» informiert unsere 
Leserschaft über den seit rund 400 Jahren gepflegten Brauch, 
welcher jedes Jahr Anfang Juli Jung und Alt, Heimweh-
Lenzburgerinnen und -Lenzburger sowie zahlreiche Gäste zur 
grossen Festgemeinde vereint. 
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Publireportagen, Marktnotizen 
Publireportagen
Format Redaktionelle Unterstützung

1/1 Seite 4100.– 600.–
1/2 Seite 2100.– 500.–

Publireportagen sind das ideale Werbemittel, um Ihre Un-
ternehmung oder einen besonderen Anlass in redaktioneller 
Form, inklusive Bild, zu publizieren.
Bei den Lesern generieren Publireportagen nachweis lich hohe 
Glaubwürdigkeit und Vertrauen. Profitieren Sie von dieser 
Möglichkeit, Ihre Dienstleistungen und Produkte wirkungsvoll 
zu präsentieren. Wir beraten Sie gerne ausführlich und unter-
stützen Sie bei der Realisation Ihrer Publireportage.

Marktnotizen
Format Redaktionelle Unterstützung

4 × 140 mm 610.40 300.–

Die Marktnotiz ist die «kleine Schwester» der Publireportage. 
Hier haben Sie die Möglichkeit, der Leserschaft mitzuteilen, 
was man unbedingt über Sie wissen sollte. Ein kurzer und prä-
gnanter Text aus 1100 Anschlägen,  zusammen mit einem Bild, 
übermittelt den Lesern die wichtigsten Informationen. 
Sie erhalten ein top Preis-Leistungs-Verhältnis für Ihre Publi-
kation. Für eine Beratung können Sie uns gerne kontaktieren.

Alle Preise in CHF exkl. 8,1% MwSt. und 2 mm Weissraum. Preisänderungen vorbehalten. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedinungender CH Regionalmedien AG

Premiere: neu auch vegan – Amaretti, Canapé und Hamburger
Die Bäckerei-Conditorei Moosberger in Wildegg ist die Adresse, wenn man sich mit handgemachten, feinen Broten, gluschtiger 
Patisserie oder Edel-Amaretti verwöhnen möchte. Letztere gibt’s nun auch in einer veganen Variante.

«Es brauchte seine Zeit, bis ich 
die passende Rezeptur für vegane 
Amaretti hatte», sagt Willi Moosber-
ger. Umso mehr freut es ihn nun, 
diese vegane Variante der Kund-
schaft anbieten zu können. Amaretti 
erhalten ihre Form und Konsistenz 
ja bekanntlich unter anderem durch 
steifgeschlagenes Eiweiss. 

Doch genau das darf – weil tieri-
schen Ursprungs – nicht verwendet 
werden. Inzwischen gibt es Alterna-
tiven für das Eiweiss auf dem Markt, 
die jedoch nicht gleich gut reagie-
ren wie das Eiweiss. Da war Tüfteln, 
Ausprobieren, Verwerfen, neu er-
finden und von vorne beginnen ge-
fragt. «Eine Sisyphus-Arbeit. Ich war 
fast am Verzweifeln, doch aufgeben 
kommt für mich bei keinem Projekt, 
das ich mir vorgenommen habe, in 
Frage», sagt Moosberger. 

Das vegane Amaretti steht nun im 
Sortiment. Mit der Form und dem 
Geschmack sind nebst Moosberger 
auch alle Probanden mehr als zu-
frieden. 

Doch nicht nur Schleckmäuler, die 
auf süsse, vegane Köstlichkeiten 
stehen, kommen auf ihre Kosten. 
Nein, auch diejenigen, die eher wür-
zige Gaumenfreuden bevorzugen. 
Ganz neu im Sortiment ein veganes 
Canapé. Das Brot ist weder mit Milch 
noch mit Butter gemacht und das 
Gluschtige, das obendrauf kommt, 

enthält ebenfalls keine tierischen In-
haltsstoffe. Für den Belag wird eine 
feine Masse aus Dinkelflocken, Din-
kelschrot, Haferflocken, getrockne-
te Tomaten, Zucchetti und Gewür-
zen kreiert. Sehr schmackhaft. 

Zudem hat Willi Moosberger einen 
veganen Hamburger kreiert, den 
man unbedingt probieren sollte. 
Bei dieser Rezeptur kommen aus-
schliesslich pflanzliche Inhaltsstoffe 
zum Einsatz.  Feines kann nämlich 
auch durch und durch vegan sein.  

Selbstverständlich bietet die Bäcke-
rei-Conditorei W. Moosberger auch 
alles in «nicht-veganer» Variante an. 
Vor allem die verschiedenen Brot- 
sorten, die Sandwiches und Cana-
pés und natürlich die grosse Aus-
wahl an Patisserie und die Edel-
Amaretti werden von der Kundschaft 
sehr geschätzt. 

Die Original-Amaretti gibt es übri-
gens in acht verschiedenen Sorten 
– für jeden Geschmack etwas. Und 
nun eben auch noch in  veganer Va-
riante, was die Herzen aller Veganer 
(und bestimmt auch Nicht-Veganer) 
höher schlagen lassen dürfte. 

Einfach vorbeischauen, sich inspi-
rieren lassen und geniessen.

PUBLIREPORTAGE

Bäckerei - Conditorei - Café

Ihre Bäckerei-Konditorei  
am Bahnhof – immer einen Besuch wert...

Bäckerei-Conditorei 
W. Moosberger
Bahnhofstrasse 8 
5103 Möriken-Wildegg
Tel. 062 893 12 25 
www.baeckerei-moosberger.ch

grosses Canapé, Hamburger und Patisserie Sortiment

Der Chef mit den ersten veganen Amaretti

gluschtiges Brotsortiment

Technische Spezifikationen
Drucktechnische Angaben

Spezialfarben Pantone-Farben werden für den Druck in CMYK-Werte umgewandelt. Dies kann zu Abweichungen in der 
farblichen Erscheinung führen und muss von den Inserenten akzeptiert werden.

Papier Zeitungspapier 42.5 gm2  SK7
Zeitungsraster 48er

Anlieferung Druckmaterial
Dateiformat High-end PDF/X-1a mit vollständig eingebundenen Schriften (keine offenen Daten versenden)
Punktzuwachs Eurostandard Zeitungsdruck 26 %
Bildfarbprofil ICC-Profil ISO-Newspaper 26v4 (kann bezogen werden)
Bildauflösung 240 dpi
Logos/Grafiken EPS-Dateien vektorisiert
EPS-Dateien Schriften in Pfad konvertieren

25 Jahre Straub & Partner AG
Scherben bringen ein Jubiläum – und Wandel

Wir sind Immobilien-Profis, keine Propheten. Ahnten wir etwa, was uns allen bevorstand, als wir 
im Januar unser Jubiläumssignet gestalteten? Mit den sieben geometrischen Formen des chinesi-
schen Tangram startete Straub & Partner AG ins 2020. Das jahrhundertealte Auslegespiel, das getreu 
der Legende aus Scherben entstand, steht für unser 25-jähriges Firmenjubiläum und unsere  sieben 
frei kombinierbaren Leistungen als Immobilien-Treuhänder. Doch inzwischen symbolisiert unser  
Signet weit mehr: Es verkörpert unser aller Gegenwart, die wir wegen des Coronavirus täglich neu 
 arrangieren. Und wie die Scherben einst dem Schüler, weist es uns den weiteren Weg.

Einige Jahrhunderte vor unserer 
Zeitrechnung auferlegte ein Mönch 
im fernen Osten seinem Schüler 
eine spezielle Aufgabe. Er schickte 
ihn auf Reisen. Die Schönheit und 
Vielfalt der Welt solle er ergründen 
und den Kern seiner Studien auf 
einer einzigen Keramiktafel fest-
halten. Als der Schüler nach vie-
len Monaten zurückkehrte, war die 

Tafel in sieben Teile zerbrochen. 
Die Quintessenz seiner Reise hat-
te er dennoch gefunden. Indem er 
die Scherben immer wieder neu 
anordnete, entstanden unzählige 
Muster. Sie zeigten ihm fortan die 
Schönheit und Vielfalt der Welt, 
ohne dass er je wieder zu reisen 
brauchte.

Dank facettenreicher Aufgaben 
gewachsen

So vielfältig wie das Tangram ist 
unsere Welt der Immobilien. Das 
verdanken wir Ihnen! Seit fünf-
undzwanzig Jahren kümmert sich 
Straub & Partner AG in Ihrem Auf-
trag um Grundstücke und Gebäu-
de. Ums ganze Drumherum und 

Die Immobilien-Treuhänder
Straub & Partner AG
Schafisheimerstrasse 14
5600 Lenzburg 1
Tel.   062 885 80 60
www.straub-partner.ch
info@straub-partner.ch

Publireportage

innen drin, weshalb Sie unsere ver-
schiedenen Dienste variantenreich 
kombinieren. Professionell sowie-
so, aber auch leidenschaftlich gern 
betreuen wir jeden  Aspekt Ihres 
Auftrages. Wir schätzen exakt, 
verkaufen aufgrund realistischer 
Analysen, vermieten erstma-
lig oder erneut, bewirtschaften 
 rentabel und verwalten ordent-
lich. Seriöse Liegenschaftsbuch-
haltung inklusive. Auch Bautreu-
hand-Aufgaben erfüllen wir. 
Bedarfsstudien, Investitions- und 
Finanzierungskalkulationen, Offer-
ten sowie Garantieabnahmen sind 
bei Straub & Partner AG in kom-
petenten Händen. Mit viel Enga-
gement treiben wir ausserdem die 
Digitalisierung unserer Arbeitsbe-
reiche voran und integrieren Tools, 
die Ihnen und unserem Team vieles 
vereinfachen.

Dank neuem Potenzial die  
Zukunft untermauert

Auch intern wandeln wir uns.  Hardy 
und Elisabeth Straub ziehen sich 
nach dem Jubiläumsjahr allmäh-
lich zurück. Ihr Familien-Unter-
nehmen Straub & Partner AG hat 
dennoch Zukunft: Mit Oliver Straub 
und Katja Dillier-Straub übernimmt 
während den kommenden Jahren 
sukzessive die zweite Generati-
on. Dem Straub’schen Tangram 
werden beide ihre ganz eigenen 
 Legemuster hinzufügen. Einige 
sind bereits entworfen. Fest steht, 
kein Teil wird je fehlen. Auch nicht 
die typische Nähe zur Kundschaft – 
bald reicht Ihnen das ganze Team 
wieder persönlich die Hand.

Wir alle freuen uns darauf!

Marktnotiz

Bademode und Dessous aus Wohlen

Mit der Bademode 2021 starten wir in den 
Sommer. Mit verschiedenen Marken und 
einer grossen Auswahl von Bikinis, Tankinis 
und Einteilern, in den Gr. 36–52, Cup A–F. Für 
jede Figur und jeden Geschmack, in diversen 
Farben und Mustern. Dazu die passende 
Strandbekleidung in verschiedenen 
Varianten. 

Bei den Dessous erhalten sie die aktuellen 
Sommerfarben sowie die Basics und auch 
Sport-BHs für verschiedene Ansprüche bis 
Grösse 105 G. Bei der Homewear, sowie bei 
der Nachtwäsche und der Freizeitbekleidung 
Canyon, haben wir eine grosse Auswahl. 

Für die Herren führen wir: Calida und 
Schiesser. Durch unsere langjährige 

Erfahrung und die Markenvielfalt finden 
auch Sie bei uns das passende Outfit. 

Wir beraten Sie gerne. Profitieren Sie von 
unserer Kundenkarte. Auf unserer Homepage 
www.damenwaesche-lady.ch finden Sie die 
neusten Modetrends. Für unsere Kunden 
befinden sich Gratisparkplätze direkt vor 
dem Geschäft.

Lady Damen- und Herrenwäsche
Gerda + Thomas Wiederkehr   
Bahnhofweg 7
5610 Wohlen
056 622 10 10
www.damenwaesche-lady.ch

Wohntraum aus Holz: Wohnsiedlung «Legna», Reinach
Marktnotiz

Niedertemperatur-Kompakt-Wärme-
zentrale (Erdsonde-Wärmepumpe) um-
gesetzt und ermöglicht ein optimales 
Zusammenspiel zwischen Haustechnik 
und Gebäude.

Der gesamte Innenausbau wird von den 
Käufern im Rahmen der Budgetpositio-
nen selber gewählt, damit ein individu-
eller Wohntraum entsteht. 

«Legna» liegt nur wenige 100 Meter von 
Beinwil am See und somit in unmittel-
barer Nähe vom Hallwilersee entfernt. 
Schulen, Einkauf sowie die Bushaltestel-
le und der Bahnhof Beinwil am See sind 
zu Fuss sehr gut  erreichbar.

Mehr Informationen:  
www.legna-reinach.ch

Das Thema Energie und Nachhaltigkeit 
ist heute bei der Erstellung von Neubau-
ten sehr wichtig. Mit «Legna»  entsteht 
eine Wohnsiedlung, welche ökologisches 
und nachhaltiges Wohnen mit einer 
spannenden Architektur an sonniger und 
naturnaher Lage vereint. 

Direkt an der Ortsgrenze von Beinwil 
am See zu Reinach AG entstehen am 
Rupphübelweg total 19 Einfamilien- und 
Doppel-Einfamilienhäuser mit 4½ bis 
6½ Zimmern. Im Untergeschoss sind die 
Häuser mit einer Einstellhalle verbunden. 
Ein grosser Vorzug ist der direkte Zugang 
von der Einstellhalle in jedes Haus.

«Legna» vereint die Vorteile des Ein-
familienhauses mit denen einer Wohn-
siedlung. So profitieren die zukünftigen 
Bewohner vom eigenen, pflegeleichten 
Garten und einem geräumigen Unter-
geschoss wie aber auch von einer ge-
meinschaftlichen Begegnungszone und 
Erschliessung. 

Als Bewohner eines Holzhauses fühlt 
man sich einfach wohl. Das Energiekon-
zept der Überbauung wird mittels  einer 

Marktnotiz

Gebr. F. & U. Wirz AG – Ihre Küchenprofis im Einsatz – fachgerecht 
und sorgfältig

Die Küche bietet die optimale Umge-
bung, um zusammen den Kochlöffel 
zu schwingen. Dazu planen und er-
schaffen wir gemeinsam mit Ihnen 
Ihre Traumküche. Individuell auf Sie 
zugeschnitten.

Mit hochwertigen Materialien und 
unbegrenzten Möglichkeiten aus 
der Schreiner-Werkstatt mit eigener 
SWISS-Produktion, fabrizieren wir 
Ihre Küche. Auf Ihre Wünsche ab-
gestimmte und moderne Frontge-
staltungen. So zeigt sich die heutige 
Küche – als Drehscheibe der Familie.

Mit unserer langjährigen Erfahrung 
haben wir uns nicht nur auf den Neu- 
und Umbau, sondern auch auf das 
«LIFTING» von Küchen spezialisiert.

Für sämtliche Anforderungen stehen 
Ihnen unsere Küchenspezialisten zur 
Verfügung.

Gerne nehmen wir uns die Zeit, Sie in 
unserer Küchenausstellung zu emp-
fangen und Ihre Wünsche kennenzu-
lernen.

Unsere Ausstellung ist wie folgt 
geöffnet:
Dienstag bis Donnerstag: 
9.00 bis 11.00 und 
13.30 bis 17.30 Uhr

Freitag: 
9.00 bis 11.00 und 
13.30 bis 17.00 Uhr

Samstag:    
8.00 bis 12.00 Uhr oder nach 
telefonischer Voranmeldung

Gebr. Fritz + Ueli Wirz AG
Schreinerei – Küchenbau
Hölli 14 
5504 Othmarsingen
Telefon 062 896 20 20
wirz@bps-wirz.ch
www.wirz-kuechen.ch

Treffpunkt Küche – das Besondere feiern und erleben
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Prospektbeilagen und Sticky Notes

Prospektbeilagen

Gewichtsklassen Lenzburger Bezirks-Anzeiger / 
Der Seetaler / Der Lindenberg Lenzburger Bezirks-Anzeiger Stadt Lenzburg

bis 25 g 8440.– 6960.– 1320.–
über 25 bis 50 g 8862.– 7308.– 1386.–
über 50 bis 75 g 9284.– 7656.– 1452.–
über 75 bis 100 g 9706.– 8004.– 1518.–
über 100 g auf Anfrage auf Anfrage auf Anfrage
Liefermenge 42 200 Ex. 34 800 Ex. 6 600 Ex.

Alle Preise in CHF exkl. 8,1% MwSt. und 2 mm Weissraum. Preisänderungen vorbehalten. 

Prospektbeilagen können auch der Auflage einzelner Gemeinden eingesteckt werden. Preisanpassungen im Laufe des Jahres möglich (Auflagenerhöhung).

Technische Richtlinien
Minimalformat 105 × 148 mm (A6)
Maximalformat 240 × 320 mm

Sticky Notes

Grössere Formate müssen auf ein Maximalformat von 
240 x 320 mm gefalzt werden. Einzelblätter müssen 
ein Mindest-Flächengewicht von 140 gm2 haben.

Anlieferung Spätestens zwei Arbeitstage vor Erscheinen an:

CH Media Print AG 
Beilagenannahme Rampe Ost
Neumattstrasse 1, 5001 Aarau

Die verbindlichen Spezifikationen sowie weitere Auskünfte er-
halten Sie beim Verlag.

Sticky Notes sind individuell bedruckte, selbstklebende Eti-
ketten. Sie werden direkt neben dem Zeitungstitel angebracht 
und erhalten somit eine extrem hohe Aufmerksamkeit. Die Eti-
ketten sind abzieh bar (ohne Beschädigung der Zeitung bzw. 
des Sticky Note). Zu den beliebtesten Einsatzmöglichkeiten 
gehören z. B. Rabattcoupons, Gutscheine oder Tickets. Diese 
können von den Lesern von der Zeitung abgezogen und bei 
Ihnen eingelöst werden.

Die wichtigsten Vorteile:
Beste Positionierung
Auffallend – sehr hohe Beachtung
Attraktive Gestaltungsmöglichkeiten 

Für weitere Auskünfte oder Offertanfragen 
können Sie uns gerne kontaktieren.

Sticky Notes
Mover 5400.–
Pager Booklet (4 Seiten) 6800.–
Presenter Coupon Note 5300.–
Liefermenge 42 200 Ex.
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Kontakte

CH Regionalmedien AG
Verlag Lenzburger Bezirks-Anzeiger, Der Seetaler/Lindenberg
Kronenplatz 12, 5600 Lenzburg
T +41 (0)58 200 58 20
F +41 (0)58 200 58 21

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen entnehmen Sie bitte 
unserer Internetseite: www.lba.chmedia.ch Ein Unternehmen der 

Susanne Basler
Kundenberaterin
T: +41 (0)58 200 58 28
M: +41 (0)79 798 17 82
susanne.basler@chmedia.ch

Claudia Marti
Verkaufsleiterin Aargau/ Limmattal
M: +41 (0)58 200 57 76
claudia.marti@chmedia.ch


